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Kirtagszeitung 2003

Die fVP-Jugend Schöngrabern veranstaltet heuer anm 24.mal den bereits zur
Tradition gewordenen Brauchtumskirtag. Aus diesem Grund wollen wir Sie über
unsere Altivitäten der letzten 5 Jahre seit Erscheinen der ersten Kirtagszeitung
informieren.

Seit dem ersten ,,Burschenkirtag" im Jahre 1980 hat sich einiges verändert. Wurde
früher der Kirtag zum Kirchtag (Muria Geburt - 8. September) veranstaltet, so richtet
sich jetzt der Kirtagstermin nach dem Ende der Schulferien'

Wie in den vergangenen Jahren wird uns aueh dieses Jahr das Musiktrio ,,Take Three"
musikalisch durch den Kirtag begleiten.

Neben den traditionellen Speisen wie Kotelett, Schnitzel, Bratwurst erwarten Sie auch

kulinarische Schmankerl wie Kä;segriller, Maiscremesuppe, Grillteller, Maiskolben,
sowie das allseits beliebte Grabener Pfandl.

Die JVP-Jugend Schöngrabem freut sich auch heuer wieder über Ihren Besuch beim
Brauchtumskirtag, der vom 30. - 31' August 2003 stattfindet. :

Besonderer Dank gebtihrt unserem Herm Bürgermeister Alois Hörker, unserem
Herm Ortsvorsteher Franz Wolf, sowie allen Gemeinderäten die uns den neuen

Jugendraum ermöglicht haben. Ohne die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit unseren

Gemeindevertretem sowie natürlich Herm Amtsleiter Walter Peichel wäre dies alles

nicht möglich gewesen.

Bei allen Mitgliedern der JVP-Jugend Schöngrabem möchte ich mich ebenfalls für
die tatkräftige Untersti.itzung recht herzlich zu bedanken, besonders wo in der

heutigen Zeit soziales und ehrenamtliches Engagement bei Jugendlichen sehr schwer

zu finden ist.

Nun wünsche ich Ihnen noeh viel Spaß beim Lesen!

Wolfgang Hacker
Obmann-Stv.

Vorwort



Die rvP Schöngrabem wurde im Jafu lg72 von Mag. Helmut wunderl und

Helmut Nowak gegründet. In diesem Jalr wurde auch das ehemalige

Jugendheim bezogen.
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Reinhard Wolf
Emst Semmelmeyer
Georg Wolf
Karl Landrichter
Ernst Arbes
Helga Aigner
Christian Jelinek
Karl Rohringer
Georg Leeb jun.
Franz Satzinger jun.
Oliver Hauer
Wolfgang Hacker
Thomas Widhalm
Christian Kraus

Iurde
ichtet

1980 bis 1982
1982 bis 1985

1985 bis 1988
1988 bis 1989
1989 bis 1991

r99l bis 1992
l992bis 1993
1993 bis 1994

l994bis 1997

1997 bis 1998

1998 bis 1999
1999 bis 2000
2000 bis 2001
seit 2001

auch
lben,

rcim

rem
tuen
eren
illes

lree"

für
der

lwer

Unser alctueller Vorstand setzt sich wie folet zusammen:

Obmann: Christian Kraus
Obmann-Stv.: WolfgangHacker
Obmann-Stv.: AndreasBauer

Kassier: Sabrina Schwabl
Kassier-Stv.: Birgit Eder
Schriftführer: Julia Widhalm
Schriftführer-Sw.: Nicole Kopfschlägel

Vorstand: Franz Satzinger
Partrick Semmelmeyer
Richard Widhalm
Eva Wolf
Katrin Zeller

Oliver Hauer
Kerstin Hinterberger

Jugendgemeinderat
Brauchtumsreferat
Ausflugsreferat
Kinderreferat
Kinderreferat

Kassaprüfer:
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Der Kirtag - die Vorbereitungen

Jeder der schon einmal die ehrenvolle Aufgabe hatte ein Fest zu organisieren weiß,

dass dies mit vielen umfangreichen Vorbereitun gerr zu tun hat. Das Organisatorische

und auch das Ausführen der diversen Arbeiten ist für den Verantwortlichen sehr

schwer unter einen Hut zu bringen.

Wie bei all den anderen Vereinen, ist es auch bei der Jugend so, dass ihr Engagement

ehrenamtlich ist. Das bedeutet so viel wie, dass man auf den guten Willen der

Jugendlichen angewiesen ist.

Das umfangreichste Aufgabengebiet ist zweifelsohne das Organisieren. Es beginnt

bereits kurz nach Ende des vorangegangenen Kirtags.

Die ..Halle der besonderen Art" muss wieder für das kommende Jahr reserviert

werden.

Ebenfalls wird so frtih wie möglich ein Vorvertrag mit unserer Musikgruppe

,,Take Three" abgeschlossen, damit wir Sie - wie jedes Jahr- wieder in den

Genuss dieser hervorragenden Künstler kommen lassen können.

Auch die Blasmusikkapelle Schöngrabem muß wieder gefragt werden, ob wir

auch nächstes Jahr wieder mit ihnen rechnen können.

ca. zwei Monate vor dem Kirtag wird begonnen sich um die Transparente der

verschiedenen Firmen und Sponsoren zu kümmem. Auch die Plakate werden

gedruckt und aufgeh ängt.

Einen Monat vorher werden die Tombolapreise ,,geschnorrt", und die

Strohpuppe, welche heuer erstrnals einen wirklich wunderschönen Traktor

darstellt, aufgebaut.

Zwei Wochen vor Beginn werden die Einladungen an alle Haushalte verteilt.

Etwazuder gleichen zeilwerden die Getr?inke und das Fleisch bestellt.

In der Kirtagswoche schmücken wir die Halle, kümmem uns um das Errichten

der Bar und die Grillhütte vor der Halle, stellen die Tische und Bänke auf,

backen die Torten und besorgen noch die letzten Kleinigkeiten die für das Fest

notwendie sind.

-6-
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e Irin weiterer, sogar sehr wichtiger Punkt ftir alle unsere Cäste ist das

Organisieren des Klowagens. Dieser wird meistens einen I'ug vor

Kidagsbeginn aulgestellt.

r Die Gchirne arbeiten jedes Jahr auf llochtouren, wenn es um die

Mittemachtseinlage geht. Doch bisher hatte zumindest ein kreativer Kopfjedes

Mal eine - wie wir glauben - zündcnde ldee, wenn auch manchmal in der

letzten Minute.

o Meistens in der letzten Minute schreibt der Obmann seine Rede, was nicht

immer zu seinen Lieblingsaufgaben zählt.

r Natürlich denken auch wir nicht immer an alle Kleinigkeiten, die notwendig

sind, deshalb wird es meist in den letzten Minuten sehr stressig, bis folgende

Worte in das Mikrophon gesprochen werden:

,,Sehr geehrte Damen und Henen!...........erk\äre ich hiermit den

Brauchtumskirtag 200 3 für eröffiet ! "

, Diesc kurze Aufzählung von unseren Vorbereitungsarbeiten erhebt nicht dcn A-nspruch aul
Vollständigkeit, da dies sonst den Rahmen der Kirtagszeitung sprengen würde.1

Nach der, flir den Obmann, erlösenden ErötTnungsrede ist zwar die Anspannung
vorbei, jedoch die riclitige Arbeit der fleißigen Helferlein beginnt erst. Es wird
gervaschen, gegrillt, angerichtet, cingeschenkt. seruieft und imrrer darar-rf geachtet
dass auch genug ,,Vorrat" da ist.

Auch wenn wir immer darauf bedacht sind, dass sich unsere Gäste wohl fühlen, kann
sich doch der eine oder andere kleine Fehler einschleichen. Daher bitten wir Sie.

seinen Sie nicht unser Richter sonder unser verstän dnisvoller Gast!
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Das Jugendheim

ljrbaut itn Jahre 1999. cr(jfttete Bürgerme iste r Ilörkcr im Rahtne n einer I'-eier das

.lugendheim samt Kindergarten irn Mai 2000. Auf rund 60 Quadratmetern wurdc

dci Jugend cin cigenes Refugium geschal-fetr, das wir rnit vicl EIan und Fifer

einrichteten.

Nach cler [Jbcrgabc
cr\\'artetc uns einiges an

Arbe it. [3egonnen rvurde

nr it de ttr Fliesenlegerr,
danach bauten rvir den

Staurauln aus. Urrter

Arrlcitung unseret z*'ei
'lischler war das

Montieren der Küche
scl'rnell geschehen.

t,lrn un.ser Verein:;lokal
r"ohnlicir zu gestalterl,

c'rganisieften 'r'ir
geInütliche
Sitzgclegenheiten r-rnd --a. t- --t--'
clekclr-icrten clie Wände rttit l)ostern. Nach einigcrl internen Veralrstaltungen war die

I:inanzierung der Elektro- und IliFi-Geräte gesichert. Selu sinnvolle

Anschallüngen \\,aren - irn nachhinein gesehen - der G1äserspüler und der

Getränk eautomat.

lJnr uns das gentütliche Zusantrncnsitz.cn inl Freien zu en.öglichen, errichtelen

rvir rnit großzügigcr Unterstützung von I;ratt Ilarlne r cirrcn (irillplatz' der ltns an

lauen Sorrtnterabenden große Freude bereltct'

t)a diese Abende auch des öfteren mit einent hijheren l-ärmpegel verbunden sind'

bcdankcn wir ur.ts an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren Nachbarn, dic diesen

gelcuentlichen Lärm geduldvoll ertragen '

Aut'(irur-rd diescr Anlrchllllichkcite rl wird clas .lr-rge ndheirn voll r.rlls schr stark

lr.cclircnticrt. (lctrcu clcrn N4otto: ..lrahr nicht iirrt. blcib irn ()rtl"
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Das letzte Gschnas

Das traditionelle Gschnas das jährlich von der JVP-Jugend Schöngrabem
abgehalten wurde erfieute sich jedesmal starker Beliebtheit. Zahlreiche Grabener
nutzen diese Gelegenheit um in Mittergrabem in der Mehrzweckhalle bis in die
fnihen Morgenstunden ausgiebig zu feiem.

Liebe Grabener und -innen!

Mit großer Sorge mussten wir feststellen, dass uns ein Abhalten dieser beliebten
Veranstaltung nicht mehr möglich war, da es einige organisatorische Probleme
gab. Dies war im Jahre 1999, das sind in Euro wenn Sie so wollen 145,27.

Der Grillabend

Statt des Faschingsgschas wurde 1999 erstmals der Grillabend im Pfarrhof
abgehalten. Bei lauem Sommerwetter servierten wir bei angenehm leiser Country-
Musik diverse Grillspezialitäten. In den Abendstunden sorgte ein Lagerfeuer für
ansenehmes Flair.

l

ul
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Am nächsten Morgen fuhren wir mit einem Zwischenstop (an einem See zum Baden)
Richtung Heimat.

Um auch die kulinarischen Bedürfnisse zu stillen ließen
Heurigen ausklingen.

WASSER und FEUER

Unter diesem Motto veranstaltete die JVP-Jueend Schönsrabem ihren bereits zweiten
Raftingausflug. Im Sommer 2002 fuhren um die 40 Jugendliche ins Gesäuse, um die
Salzach mit ihren Raftingbooten zu bezwingen.

R\L\\\\

Zu Beginn mussten alle die extra dafür vorgesehenen Anzüge anziehen. Danach war
ein Trockentraining zu absolvieren, bevor es in die Salzach ging. Nach einer
zweistündigen und wirklich anstrengenden Fahrt im eiskalten Wasser erklommen wir
den steilen Weg zur Burg, wo wir eine Greifuogelschau sehen korurten.

Anschließend wurden wir in den futtersaal begleitet wo uns ein uriges Mahl
erwaftete. Bei unserem Abstiee in der Dunkelheit leuchteten uns Fackeln den Weq.

10-
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Urlaub für die Sinne

.nr Jänner 2002 trotzten wir der Winterkälte und fuhren in den frühen Morgenstunden
:n die Therme nach Loipersdorf. Eine anstrengende Busreise nahm ihren Lauf.
.\nstrengend deswegen, weil etliche Ilerrschaften am Vorabend zu ausgiebig gefeiert
r.atten und dadurch mit ihren ,,Blasen" und auch wegen des Schlafmangels noch
ordentliche Probleme hatten. Trotz allem erreichten wir slücklich und munter unser
Ziel.

In der Tl-rern-re angekornmen ließen
wir unsere Seele baurneln und
genossen das warme Wasser. lm
Erlebnisbad, Schaifelbad sowie in
der Sonnensauna konnte man sich
herrlich entspannen. Für
ausgiebigen Spaß und Action

Müde und geschlagen traten wir
den I-{eimweg nach Schöngrabem an. Die obligatorische Einkehr beim Heurigen blieb
natürlich auch nicht aus.

Sl'b,-I I sorgte die,,Black-Hole"-Rutsche.
<{f, \ - .,,"",- (i- Bild das Wellenbad)
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Für die,.Kleinen"

Kindermaskenball

Jedes Jahr im Februar beginnen die Vorbereitungen für den bereits schon legenddren
Kindermaskenball, der jedes Jahr im Gasthaus Krammer abgehalten wird. Viele
verschiedene Spiele und selbstgesungene Musik machen sehr hungrig - aus diesem

Grund gibt es in der Pause frische Faschingskrapfen mit Milch oder Kakao.

Ostereiersuche

Seit einigen Jahren hat die Jugend auch am Ostersonntag ein kleines Schmankerl für
die Kinder. Sie veranstaltet eine Ostereiersuche im Kindergarten Schöngrabem.

Volkitag

Jedes Jahr am 15. November ist der Volkitag. Die fVP-Jugend Schöngrabern nimmt
mit anderen Jugend- und Kindergruppen aus ganz Niederösterreich an einem

gemeinsam organisierten Ausflug
teil. Ein Ausflugsziel am Volkitag
war das ORF-Zentrum am
Küniglberg. Dcrl bekamen wir eine
Führung durch die gesamte Anlage
und konnten auch bei den
Vorbereitungen flir diverse Shows
(2.8. VERA) zusehen. Unter
anderem durften die ..Kleinen" auch
einen eigenen Supermanfilm drehen.

t
i

IHRE FREUNDLICHE
BEDIENUNGSTANKSTELLE

Helene Czernv
2O2O Schongrctt>ern I 40

Tt:|. 02952 / 2975
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Nikolausaktion

Der 5. und 6. Dezember ist wohl j edermann in
Begriff. IJnseren,,Kleinen" wahrscheinlich umso
mehr, denn ob ,,er" kommt oder der ,,andere",
das kann man ja vorher nicht wissen. Auf jeden

Fall hat der Nikolaus fiir alle ein offenes Ohr und
ein paar liebe Worte bereit. Und keine Angst ihr
lieben Kleinen,. . ..seinen finsteren Gesellen hat
er schon recht fest im Griff]

Weihnachtskindersarten

Zu Weihnachten, wenn das Christkind kommt, gibt es jedes Jahr ein paar fleißige
Helferlein die für die Eltern geme die Kinder ein paar Stunden betreuen, um mit ihnen
zu spielen, zu lesen, zu singen und zu basteln.

Für die jeweiligen Kindervqranstaltungen finden Sie, wenn es an der Zeit ist, nöhere

Informationen im Cafö/ Bäckerei Hartner, Tankstelle Czerny und im KauJhaus

Hofstetter.

6Ä*sE -SrnrPsHow
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Die Barbara-Ka rlich-Show"

Im Spätsomrner 2002 organisierle der,
mittlerweile in Untersuchungshaft sitzende,
Wolfgang H. fiir einen caritativen Zweck
einen Tagesausflug nach Wien nJr
Barbara-Karlich Show. Mit an Bord war
auch der spastisch behinderte Raphael
(siehe weiter unten).

Wir konnten bei drei Fernsehaufzeichnungen dabei sein. Unter anderem war das

Thema einer Show Hypnose. Diese war die mit Abstand am Lustigsten, da der
Hypnotiseur nicht wirklich der fehigste war. Im großen und ganzen wahr es eine tolle
Erfahruns für uns alle.

üirummGr
2020 Schörrgrabern 48

Tel. 0 29 52 I 40 87
Fax 0 29 52 I 4572

Handy 0664 I 230 767 5

I

NAHVERSORGER
mit CAFE und IMBISS

Hofstetter Gerda
2O2O Schöngrabern 143

Tel-: 02952 - 2979
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Benefizkonzert für Raphael

Die berührenste Aktion seit
langem war zweifelsohne die
Mithille beim Zustande-
kommen einer Delphintherapie
für den soastisch behinderten
l3-iährigen Raphael. Auf
Betreiben von Wolfgang H.
(nicht Wolfgang Hacker
sondem der wegen
mutmaßlicher Betrügereien rn

U-Haft sitzende!) organisierte
der DEV Mittergrabem für
Raphael ein Benefizkonzert.
Zahlreiche Künstler erkltirten
sich spontan bereit, bei diesem
Event ohne Gage aufzutreten.
Der bekannteste von ihnen war
zweifelsfiei Thomas Forstner,
zweimaliger Vertreter von
Österreich beim Grand Prix de

la Chanson de Eurovision.
Optischer Höhepunkt war
Bianca, eine 2l-jähige
Bauchtänzerin, die das

anwesende Puplikum mit ihrem
orientalischen Flair verzauberte.

Ursprünglich war seitens der

Jugend geplant bei der Organisation dieses Festes mitzuhelfen. Dieses Vorhaben fiel
aufgrund einer eigenen Veranstaltung jedoch ins Wasser. Da jedoch auch wir etwas

zu dem Gelingen beitragen wollten, spendeten wir € 1.000 von den Einnahmen des

letzten Kirtags.

t

.l

)

)

-15-



Kirtagszeitung 2003

Schlusswort

Wir hoffen, Ihnen mit dieser Zeitung einen interessanten Rückblick über die letzen 5

Jahre der JVP-Jugend Schöngrabem geboten zu haben und wünschen Ihnen hiermit
jetzt schon angenehme Stunden bei unserem 24. Brauchtumskirtag.

In Zeiten wo Brauchtum oft nur noch als veraltet und uirangenehm empfunden wird,
möchte die JVP-JUGEND Schöngrabem ihre zahlreichen traditionellen Aktivitäten
bewusst aufrechterhalten.
Wir sehen diese nicht als lästige; aber notwendige Geldbeschaffungsaktion, sondem
als unseren Beitrag zum Miteinander in unserer Gemeinde.

Zu allerletzt möchten wir uns noch bei allen Sponsoren bedanken, die uns diese
Kirtagszeitung ermöglichten.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

IhTe JVP -JUGEN D SC H ONGRAB ERN

werkzeuse - Maschinen PROflt JÜt PROFII schrauben - arbeitsschutz

Geschäft: Sch u lg asse 6 , 2020 Hollabru n n

Te: 02952 / 35 35 5-0 Fax Dw 55

e-mail: office@profitoolcenter at
http www.profitoolcenter.at
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30. August und
31. August

2003

In der ..Halle der besondelen 4rt' bei Fam. Krammer

Samstag,30. August

1 9:00 Uhr Kirtagsauftakt

ab 20:00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit

'Tlt[rflnll"

Musjl<:

,,TAKE THREE"

,,BLASMUSIKKAPELLE
scxöt{cnneenN"

24: 00 Uhr Mitternachtsüberraschung

Sonntag, 31. August

ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit der

,BlasmusiKalelle $c[öngn[Gm"
ab 11:30 Uhr Mittagessen in der Festhalle

ab 17:00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit

'Tlf,[rilRff'
21:00 Uhr Kirtagsausklang mit Kirtagseingraben


